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Senatsverwaltung für Inneres und Sport

Herrn Abgeordneten Dr. Hugh Bronson (AfD)

über

die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei - G Sen -

A n t  w o r t

auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/18 244

vom 12. Februar 2024

über Einbürgerungsfeiern

_______________________________________________________________________________________

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

Vorbemerkung des Abgeordneten:
Die von dem Vertreter eines Präfekten geleitete französische Einbürgerungszeremonie besteht aus einer von
diesem gehaltenen Rede, bei der die Rechte und Pflichten des künftigen Bürgers im Mittelpunkt stehen, aus
einem Film zur Entstehung der République française, aus dem gemeinsamen Singen der Nationalhymne und
aus der Überreichung eines Begrüßungsheftes. Letzteres enthält das Einbürgerungsdekret, die französische
Verfassung, eine Zusammenfassung der Organisation der öffentlichen Gewalten in Frankreich, eine Erklärung
der Menschenrechte und die Charta der Rechte und Pflichten des Bürgers.

1. Welchen Ablauf hat eine bezirkliche Einbürgerungsfeier? Welche festen Bestandteile sind dabei
unverzichtbar? Was wird dem künftigen Staatsbürger dabei übergeben?

Zu 1.:
Einbürgerungen werden im Land Berlin in einem feierlichen Rahmen vollzogen. Fester

Bestandteil ist dabei die Aushändigung der Einbürgerungsurkunden und das mündliche

Bekenntnis zur freiheitlichen demokratischen Grundordnung.



Die Durchführung und der Ablauf bezirklicher Einbürgerungsfeiern, bei denen

eingebürgerte Personen besonders begrüßt werden, liegen im Ermessen der Bezirke.

Soweit die Bezirke bis zur Zentralisierung der Zuständigkeit in Staatsangehörigkeiten im

Landesamt für Einwanderung zum 01.01.2024 in eigener Zuständigkeit

Einbürgerungsfeiern durchgeführt haben, fanden diese meist auf Einladung des

Bezirksbürgermeisters oder der Bezirksbürgermeisterin statt. Im feierlichen Rahmen wird

dabei häufig die Nationalhymne gespielt, eine Rede eines Bezirksamtsmitglieds gehalten

und die Verfassung von Berlin mit dem Grundgesetz ausgehändigt.

Seit dem 01.01.2024 ist das Landesamt für Einwanderung für Einbürgerungen zuständig,

die ebenso im feierlichen Rahmen und in ansprechenden Räumlichkeiten durchgeführt

werden. Die Bezirke haben aber weiter die Möglichkeit, bezirkliche Einbürgerungsfeiern mit

Eingebürgerten ihres Bezirks durchzuführen und dem Landesamt für Einwanderung hierfür

ein Willkommensschreiben ihres Bezirks zur Verfügung zu stellen, damit die Eingebürgerten

mit ihrem Bezirk in Kontakt treten können.

2. Zur Problematik des verweigerten Handschlags bzw. Händeschüttelns bei der Einbürgerungszeremonie
hat sich der Verwaltungsgerichtshof Baden-Württemberg im Jahr 2020 geäußert. Er hat den
entsprechenden Einbürgerungsantrag abgelehnt.1

Eine Protokollerklärung aus dem Innenausschuss des Bundestags vom 17. Januar 2024 lautet hingegen:
„Macht der Einbürgerungsbewerber glaubhaft, dass es ihm aufgrund zwingender Vorschriften seiner
Religionsgemeinschaft nicht möglich sei, einer Person anderen Geschlechts zur Begrüßung und/oder zum
Abschied die Hand zu geben, kann ihm dies nicht im Sinne des § 11 Satz 1 Nummer 3 des
Staatsangehörigkeitsgesetzes entgegengehalten werden, wenn nach der Überzeugung der
Staatsangehörigkeitsbehörde im Übrigen keinerlei Anhaltspunkte dafür ersichtlich sind, dass er die im
Grundgesetz festgelegte Gleichberechtigung von Mann und Frau missachtet“2.

Welche Position vertritt der Senat zu oben genanntem Sachverhalt?

1 VGH Baden-Württemberg: Wer deutsch sein will, muss Hände schütteln, Legal Tribune Online, 16.10.2020,
https://www.lto.de/recht/nachrichten/n/vgh-baden-wuerttemberg-12s629-19-keine-einburgerung-muslim-
weigerung-handschlag-frau/; Ohne Händeschütteln mit Frauen keine Einbürgerung, beck-aktuell,
19.10.2020, https://rsw.beck.de/aktuell/daily/meldung/detail/vgh-mannheim-ohne-haendeschuetteln-mit-
frauen-keine-einbuergerung
2 Pass-Vergabe wird erleichtert: Kein Handschlag mit Frauen, trotzdem deutscher Pass, Bild, 17.01.2024,
https://www.bild.de/politik/inland/politik/auch-wer-frauen-nicht-die-hand-gibt-kann-deutscher-werden-
86797434.bild.html

https://www.lto.de/recht/nachrichten/n/vgh-baden-wuerttemberg-12s629-19-keine-einburgerung-muslim-weigerung-handschlag-frau/
https://rsw.beck.de/aktuell/daily/meldung/detail/vgh-mannheim-ohne-haendeschuetteln-mit-frauen-keine-einbuergerung
https://www.bild.de/politik/inland/politik/auch-wer-frauen-nicht-die-hand-gibt-kann-deutscher-werden-86797434.bild.html


Zu 2.:
Der Senat kommentiert weder gerichtliche Entscheidungen aus anderen Bundesländern
noch Protokollerklärungen, die im Innenausschuss des Deutschen Bundestages von
Abgeordneten oder Fraktionen abgegeben werden.

Berlin, den 26.02.2024

In Vertretung

Christian Hochgrebe

Senatsverwaltung für Inneres und Sport


